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Angscht

Wie het si druuf blanget
Und jefe isch es wehr!
's isch öbbis in ihre im Wärde.
Si leit ihri heiße Hand in Schoos:
Jefe darf si Muetter wärde!

Si isch im Himmel,
D'Freud isch huushöch:
's isch grad es wachsere Fäckte.
Si lächlet lieb. Gseht Zyte voruus.
Do gschpürt sie öbbis im Äckte.

En Angscht übermannt se.
D'Freud wird zum Schmärz.
Der Schreck ere d'Auge duet wyte.
Vor an si gseht si es schuurigs Bild —

E Zytig — und Syte für Syte,

Do cha mes läse,
Do cha mes gseh,
Was ihres Chind duet erwarte.
D'Arde e Wüeschti, möntscheleer -
Im Herrgott sy große Garte!

Der Hader mottet.
Si bäumt si uuf.
Im Schoos duet si öbbis rode.
«I ha di erbättet und jefee wettsch cho —

O weer i doch underim Bode!»

Helene Bossert.

Waffen oder Wasser für den Mittleren Osten
Nachdem die Türkei im ersten Weltkrieg ihre unglückselige Außenpolitik

mit dem Verlust ihres vorderasiatischen Besifees bezahlt hatte, ist
dieser gegenwärtig unter der Bezeichnung Mittlerer Osten bekannte
Teil Asiens zum Ziehkind Europas geworden. Wie stets bei Kindern,
mit denen die Pflegeeltern nichts rechtes anzufangen wissen, war der
Mittlere Osten seitdem das Objekt zahlreicher Experimente seitens seiner

verschiedenen Vormünder. Bisher haben sich alle diese Erziehungs-
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